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20 Sitzung vom 15 Januar 1889
Die Budgetcommission beantragt die unveränderte Bewillig

Mig des Etats deS Auswärtigen Amts
Eine Reibe von Positionen wird ohne Diskussion bewilligt

Bei der Forderung für einen Konsul für Zanzibar ergreift das
Wort der

Abg Eugen Richter frs Ein Theil der Schuld an den
Wirren in Zanzibar trifft die ostafrikamiche Gesellschaft Ruf
Richt wahr Den Zuruf müssen Sie dem Herrn Reichskanzler
Wachen der dies in seinem neuesten Weibbuch selbst erklärt hat
Einen Theil der Schuld trifft aber auch den Konsul denn als
er den Vertrag mit dem Sultan von Zanzibar abschloß mußte
A wissen daß die ostasrikanische Gesellschaft über keine Mittel
Verfügte Der Konsul scheint die Sache sehr leicht zu nehmen
Md ich glaube es wäre besser wenn wir die Entscheidung über
me Forderung aussetzten bis wir die neue Kolonialvorlage be
rathen haben Wie die Sache jetzt liegt bin ich nicht in der
Lage für diese Position zu stimmen

Während dieserRede ist der Reichskanzler Fürst Bismarck
m de Saal getreten

Reichskanzler Fürst Bismarck Ein Konsul in jenen
tropischen Gegenden hat das doppelte Recht einige Monate im
Jahre auf Urlaub zu gehen und wenn alsdann kein Ersatz für
ihn da wäre so würde zeitweilig die konsularische Thätigkeit
dort ganz eingestellt werden müssen Daher empfiehlt es sich
die Stelle eines Vicekonsuls zu bewill gen

Die Position wird sodann genehmigt Bei Position Beamte
A Kamerun ergreift das Wort der

Abg Wörmann nl Ich möchte die Aufmerksamkeit auf
Ne Ein und Ausfuhrzölle richten welche die englische Royal
Niger Compagnie zum großen Schaden der Deutschen erhebt
jch möa,te die Regierung bitten dahin zu wirken daß eine
Nettere Ausdehnung solcher Privilegien nicht zugelassen wird

Reichskanzler Fürst Bismarck Ein solches Ansinnen
an die englische Regierung zu richten dazu fehlt uns die ver
tragsmäßige Berechtigung Aber viele Engländer die nicht
Zer Niger Compagnie angehören haben das gleiche Interesse
Md es ist deshalb darauf zu rechnen daß von englischer Seite
Schritte in der gcwünschlen R chtung geschehen

Staatssekr Graf Bismarck iügt hinzu daß von deut
scher Sene schon Beschwerden in England gegen die Niger
Compagnie erhoben worden seien Die englische Regierung
flehe in dieser Angelegenheit prinzipiell auf demselben Stand
Punkt wie die deutsche

Abg Richter fcs Die Thätigkeit der Missionäre in
Kamerun wird gehemmt durch die Überschwemmung mir
Branntwein die namentlich durch deutsche Firmen herbeigeführt
wird Auch mit dem Verbot von Waffen sollte man energisch
Vorgehen Herr Wörmann unterschätzt wohl was uns Kame
run kostet warum halten denn die Herren in Hamburg jetzt
die Taschen zu sie haben doch Geld genug und wenn sie nichts
geben wollen dann muß es dort mit der Kolonialpolitik
schlecht bestellt fein Ich erbitte mir Ausklärung in Bezug auf
Ae Sklaverei und namentlich darüber ob Sclaveuardeit auf
deutschen Faktoreien benutzt wird

Fürst Bismarck Die Ablösung der Sclaverei würde viel
Geld kosten da es sich dabei um Verhältnisse handelt die seit
Jahrtausenden eingebürgert sind Das Auswerfen einer so
schwierigen Frage kann nur dieselbe Tendenz haben wie die
Hetzereien der reichsseindlichen Presse Ich kann nicht glauben
daß der Herr Vorredner mit diesen Hetzereien sympathisirt
welche von irgend einem Jntransigenten oder Reichsseind gegen
das eigene Vaterlan hervorgerufen

Abg von Kardorff R P vertheidigt die Kolonialpolitik
zegen die Angriffe des Abg Richter giebt ihm aber darin

Kleine MMHellvmgxn
jDer Leichnam Alexander s des Großen Im

Laufe des Jahres 1887 berichtete der Bote aus Zion von
einem merkwürdige Fund den der kaiserliche Archäologe
Hamdi Beh bei seinen Ausgrabungen in Sidon gemacht hatte
Es handelte sich um einige sehr gut erhaltene Sarkophage die
smf eigenem Schiff nach Konstantinopel befördert worden waren
Die Untersuchung derselben durch gelehrte Sachverständige er
gab daß sie die Leichname von Feldherren Alexander s des
Großen bergen Nur bei einem der sich durch bedeutend
feinere Arbeit vor allen Anderen auszeichnete wollten sich
Verschiedene Umstände nicht mit dieser Annahme in Einklang
bringen lassen nämlich 1 daß er neben dem eines Phönizischeu
Königs aufgestellt war 2 daß an bezeichneter Stelle durch
die Aufschrift ihm allem die auf dem Sarkophag dargestell
ten Thaten der in demselben beigesetzten Person zugeschrie
ben werden 3 daß derselbe das eigene Wappen Alexander s
des Großen trägt 4 daß die Sculpturen die zwei wichtigstes
Begebenheiten aus dem Leben Alexander s des Großen dar
stellen nämlich die Schlacht gegen die Perser als Symbol der
Eroberung Kleinasiens und die Jagd Alexander s bei Susa
wobei Perser und Griechen ihm Dienste leisten wodurch der
Friede und die Assimilirung der eroberten Länder versinnbild
licht werden sollen 5 daß der Leichnam in Bänder eingerollt
ist was bei den Leichen der dicht daneben gefundenen Sarko
phage Nicht der Fall ist Diese Thatsachen legen die Annahme
nahe es möchte der Leichnam Alexander s des Großen und
ich blos der eines feiner Feldherren in diesem Steinsarg auf

gefunden worden sein Dem stand aber die bestimmte Ge
zchichtsüberlieferung entgegen daß Alexander in Alexandrien
beigesetzt worden sei Der gelehrte Forscher Carebelle aber
glaubt genügende Beweise dafür beigebracht zu haben wie es
Möglich gewesen sei daß Ptolemäus getäuscht wurde und der
Leichnam Alexander s wirklich in Sidon bleiben konnte und
behauptet aus Grund davon fest der aufgefundene Leichnam
N ne kein anderer als der Alexander s sein Der Sultan
hat in Folge davon die Errichtung eines kleinen Anbaues an
das kaiserliche Museum anbefohlen in dem in Zukunft die an
geblichen Ueberreste dieses großen Eroberers ruhen sollen

Um Berliner Aquarium ist eine Sendung Aale aus
Gothenburg in Schweden eingetroffen Dr Hermes hat be
kanntlich den Schleier gelüftet der bis in die neueste Zeit über
her Fortpflanzung der Aale ruhte Unsere fließenden Gewässer

nd Süßwasserseeil enthalten als ständige Bewohner nur weib
liche Aale die aber wenn sie geschlechtsreif geworden sind ins
Meer wandern und niemals wiederkehren Der männliche
Aal aber nur der noch nicht entwickelte steigt zeitweise die
Flüsse empor In den fließenden Gewässern finden sich also
zu Zeiten Aale beiderlei Ge chlechts Unter hundert zwischen
Torgau und Wittenberg gefangenen Elbaalen waren nur fünf
männliche Aale unter den schwedischen Aalen dagegen gehörte
fast ein Drittel 11 von 34 dem männlichen Geschlechte an
Gothenburg liegt zwar an dem Götafluß aber doch nicht weit
vom Meere und somit wird der Schluß gerechtfertigt sein der
allerdings auch ohne Untersuchungen vermuthet werden konnte
aß der männliche Aal in dem Unterlauf der Ströme weniger

Zelten als in dem Mittel oder gar Oberlauf anzutreffen ist

Hillle sches Tageblatt
Recht daß die Einfuhr von Branntwein möglichst beschränkt
werden muß

Ab Wörmann nl Die Nede Richters sei eine Fülle
von Unkenntniß gewesen Richter habe von Dingen gesprochen
anscheinend ganz ohne sie zu kennen Richter liebe es in seiner
Frs Ztg auf Versammlungen von Kaufleuten u Hamburg

hinzuweisen die gegen unsere Handelspolitik gerichtete Beschlüsse
faßten Aber Berichtigungen darüber bringe Herr Richter
nicht in seiner Zeitung In Kamerun hätten die Sclaven nur
noch diesen Namen in Wirklichkeit seien sie gar keine Sclaven

Abg Richter frs Ich bin gern bereit von Herrn Wör
mann Belehrung anzunehmen obwohl ich nicht verkenne daß
derselbe nicht ganz uninleressirt ist Wenn Herr Wörmann
sich über die Frs Ztg informiren will so stelle ich sie ihm
und dem ganzen Hause sehr gern unentgeltlich zur Disposition
Mbg Wörmann Ich verzichte darauf Wenn der Herr
Reichskanzler alsdann von der vaterlandslosen Presse gesprochen
hat so erkläre ich Wir freuen uns daß wir noch eine unab
hängige Presse haben Lebh Widerspruch wir sind stolz da
rauf eine Presse zu besitzen welche sich nicht scheut dem mäch
tigen Herrn Reichskanzler die Wahrheit zu sagen Beif links
Widerspruch rechts Abg Böckel ruft Judenpresse Mit
Herrn Böckel habe ich mich nicht zu beschäftigen Der Herr
Reichskanzler mag doch die offiziöse Presse beobachten deren
Getriebe in der That die Mißstimmung aller anständigen Men
schen hervorgerufen hat Beifall links lebh Widerspruch
rechts

Fürst Bismarck Was die Sclavenfrage anbetrifft so
handelt es sich nicht darum alle Sclaaen frei zu machen son
dern nur darum zu verhindern daß freie Leute zu Sclaven
gemacht werden Eine freie unabhängige Presse können wir
sehr wohl brauchen aber ob diejenige Presse die ich meine
unabhängig ist das wird Herr Richter vielleicht besser wissen
als ich Es muß eine Presse aeben die die Wahrheit sagt
aber das ist es ja eben daß die Presse die ich meine nicht die
Wahrheit sagt sondern lügt Beif rechts

Abg Stöcker cons richtet die Aufmerksamkeit darauf was
mit den befreiten Sclaven zu thun sei und bekämpft den Brannt
weinhandel nach den Cvlonien

Abg Wörmann nl erwidert daß das Verbot der Ein
fuhr von Branntwein nicht von einem Staat allein ausgehen
könne

Die Position wird bewilligt ebenso die Dotation für das
archäologische Institut in Rom

Kapitel einmaliger Ausgaben
Abg Bamberger frs Die ostafrikanische Gesellschaft bat

früher zur Sclavenfrage eine Stellung eingenommen die zur
Sclaverei ziemlich anerkennend war Herr Wörmann hat vor
hin ganz unnöthigerweise die Hamburger Kaufleute in Schutz
genommen gegen Richters angebliche Vorwürfe daß sie kein
Geld für Colonialpolitik hätten Richter hat den Hamburgern
gar nichts vorgeworfen denn die Hamburger sind eben sehr
Verständige Leute Heiterk Auf jeden Fall ist es eine Ge
meinheit Denjenigen für einen schlechten Patrioten zu halten
der nicht will daß das Geld unserer Steuerzahler und das
Blut unserer Jugend geopfert wird für colonmle Abenteuer

Reichskanzler Fürst Bismarck Wer patriotisch ge
sinnt ist der nimmt nicht gerade in einer Frage Partei gegen
die Regierung in welcher sie mit einer andern Regierung in
Unterhandlung steht Wir haben die Hoffnung bei dem be
freundeten England mit billiger Gerechtigkeit die westafrika
nischen Gelegenheiten zu ordnen wenn aber ein Patriot wie
Herr Dr Bamberger im Deutschen Reichstag unsere ganze
Existenz in den Schutzgebieten blosltew durch den Verrath
von Geheimnissen so muß das immer wieder gekennzeichnet
werden Lebh Beif rechts

Abg Bamberger frs Der Reichskanzler wirft mir vor
daß ich diplomatische Geheimnisse hier verrathe Ich habe
weiter nichts gethan als den Inhalt von Aktenstücken be proch en

Die völlig entwickelten Aale verlassen niemals das Meer die
junge Brüt aber sobald sie den Eiern entschlüpft ist steigt
sofort die Flüsse empor Das Meer muß wahre Aalungeheuer
enthalten vor ein Paar Jahren wurde in der Wesermündung
ein Aal gefangen der 39 Pfund wog und den zu überwältigen
den Fischern nichl geringe Mühe machte Den weiblichen Aal
erkennt man leicht an den langen maiichettenförmigen Bändern
welche auf beiden Seiten des Bauches über den Eingeweiden
liegen die Charakteristik des männlichen Aals findet nur der
Forscher mittelst der Lupe Bemerkt mag noch werden daß
wie bei vielen anderen Arten des niederen Thierreichs so auch
das weibliche Aalexemplar an Länge und Stärke das männ
liche erheblich übertrifft

Ein Löffelschlucker Aus Paris 10 ds wird geschrieben
In der gestrigen Sitzung der Medizinischen Akademie stellte
der Spitalwundarzt Le Dentu einen A jährigen Jüngling vor
dem er unter sonderbaren Umständen einen 27 Cm langen am
Stiel zugespitzten Holzlöffel glücklich aus dem Leibe gezogen
hat Der junge Mann wollte am 12 November v Js mit
diesem Gegenstande das bekannte Kunststück des Säbelschluckens
nachahmen verschluckte ihn aber tiefer als er beabsichtigt hatte
Des Nachts stellten sich furchtbare Schmerzen ein welche die
Ueberführung des Leidenden nach dem St Ludwigsspital noth
wendig machten Der behandelnde Arzt schritt alsbald zur
Oeffnung des Magens allein es fand sich kein Löffel vor
Und doch hatten die Hilfsärzte den Löffel deutlich gefühlt auch
war kaum anzunehmen daß der Kranke die Geschichte blos er
funden habe die zu einer solchen Operation Anlaß gab zudem
litt er schrecklich Der Arzt s tzte daher sein Suchen nach dem
Löffel fort öffnete zu diesem Zweck die Bauchhöhle und fand
hier das Küchengeräth in senkrechter Stellung die Spitze ab
wärts Der Löffel hatte sich ganz einfach mit der Spitze einen
Ausweg aus dem Magen gebohrt Die Operation dauerte mit
verschiedenen Zwischenfällen 2V Stunden und der Kranke ist
heute vollkommen gesund Ein Bericht versichert er befinde
sich so wohl wie der Eiffelthurm Das soll hoffentlich nicht
sagen daß es schwankend mit ihm steht

Wagner und die Frauen Sein Heil erblickte Wagner
immerdar in den Frauen die sich ihm a ch dankbar genug er
wiesen haben In einem seiner jüngst bei Breitkopf und Härtel
herausgegebenen Briefe an Uhlig heißt es Mit Frauenherzen
ist es meiner Knust immer noch ganz gut gegangen und das
kommt wahrscheinlich daher daß bei aller herrschenden Gemein
heit es den Frauen doch immer noch sm schwierigsten fällt
ihre Seelen so gründlich verledern zu lassen als dies unserer
staatsbürgerlichen Männerwelt zu so voller Genüge gelungen ist
Die Frauen sind eben die Musik des Lebens sie nehmen alles
offener und unbedingter in sich auf um es durch ihr Mitgefühl
zu verschönern Und in einem spätern Brief Frage E was
ich darunter verstehe sie wird es dir mit zwei Worten klar
und deutlich machen denn glaube mir dieses Mädchen
ist dir weit voraus und woher, Durch ihre Geburt weil
sie ein Weib ist Sie ist als Mensch geboren du und jeder
Man wird heutzutage als Philister geboren und langsam und
mühevoll gelangen wir Aermsten erst dazu Menschen zu wer
den Die Frauen die ganz das geblieben sind was sie von
Geburt an sind können uns einzig lehren und wären sie nicht
wir Männer gingen rettungslos im Dütendrehen zu Grunde

Donnerstag 17 Januar

Er sagte wir sollten das was wir ihm zu sagen haben nicht
hier im Parlament sagen Ja die Zeiten sind vorbei wo
wir uns mit ihm privatim auseinandersetzten Ich bitte den
Reichskanzler sich doch öfter von dem Doktor tlrsaloxias Bis
marck über die Duldsamkeit unterrichten zu lassen Wir thu
hier Jeder unsere Pflicht so gut wie er und ich glaube die
Verhältnisse haben uns mehr Recht gegeben als wie ihm
Beif links
Fürst Bismarck Ich verstehe sehr Wohl die Gründe

weshalb die Herren Bamberger und Genossen so sprechen wie
sie gethan ich verstehe sie aus Grund der Seele Soll ich den
duldsam sein wenn ich sehe daß Sie die Interessen des Lan
des durch ihre Vorträge schädigen Ich bin nicht berechtigt
Ihnen heute Kunde zu geben von dem was wir unternommen
haben Wenn der Herr Abgeordnete die vorgelegten Aktenstücke
als zweifelhaft bezeichnet so sind das doch keine patriotischen
Bestrebung n und das wollte ich kennzeichnen Beifall rechts

Abg v Kardorff R P bemängelt das Natwnalgesühl
der Freisinnigen Wenn jetzt beklagenswerthe Dinge in Samoa
passirt wären so sei Bamberger daran schuld denn ohne sein
früheres Eintreten gegen Samoa läge die Sache dort anders

Abg Bamberger frs Er sei noch heute davon befriedigt
gegen die frühere Samoavorlage gewirkt zu haben

Fürst Bismarck Das punctan sslisus hat Herr Bam
berger umgangen nämlich die Thatsache daß er die Besitztitel
unserer Landsleute als werthlos und zweifelhast bezeichnet hat
Sehr richtig wodurch deren Beweiskraft mit England be

schränkt wird Beifall
Abg Richter rs Der Herr Reichskanzler hat im Reichs

tage erklärt daß man ihn wegjagen müßte wenn es ihm je
einfallen sollte seine Kolonialvolitik an die verunglückte Kolo
nialgesellschaft anzuknüpfen Wir müssen zur Ehre des Herrn
Reichskanzlers annehmen daß er in Bezug auf Ostafrika nicht
genügend unterrichtet ist Da man an uns hier eine Geldfor
derung richtet so ist es unser gutes Recht darüber zu sprechen
Aber uns immer sagen zu lassen daß wir Reichsfeinde sind
das lassen wir uns nicht gefallen Wir können von einem
Manne der solche Verdienste hat Vieles ertragen aber Alles
hat seine Grenze Freilich es ist in der letzten Zeit Vieles vor
gekommen was den Re chskanzler in eins gereizte Stimmung
gebracht hat Lachen rechts Dos erklärt es daß er uns
so persönlich und so heftig angreift Beifall links

Fürst Bismarck Der Vorredner selbst ist so ausnahms
weis stark erregt gewesen Ich schlage den Patriotismus des
Hauses sehr hoch an den Richters nicht ganz so hoch Beifall
rechts Richter greift mich seit 20 Jahren so sehr an es
scheint Richter zeichnet sich durch leidenschaftliche Liebe zum
Baterlande aus und durch ebenso leidenschaftliche Abneigung
gegen den Reichskanzler Heiterkeit rechts D e Gründe welche
Bamberger und Richter dazu veranlassen hier so über gewisse
coloniale Verhältnisse zu reden sind seit Jahren bekannt Beif
rechts Die Diskuiston wird geschlossen

Persönlich erklärt Abg Bamberger frs daß die Insinua
tionen des Reichskanzlers zwar nicht parlamentarisch aber noch
mehr auch nicht anständig gewesen seien

Präsident v Levetzowrust den Redner bei dieser Bemerkung
zur Ordnung

Abg Dr Bamberger frs Es ist das erste Mal daß ich
zur Ordnung gerufen werde aber auch das erste Mal daß solche
Insinuationen vom Reichskanzler unbeanstandet ausgesprochen
werden konnten

Abg Richter frs Die Persönlichen Angriffe des Reichs
kanzlers beweisen die Schwäche seiner Sache Heute hat sich
der Reichskanzler nicht mit Ruhm bedeckt Der Etat wird
bewilligt Nächste Sitzung Donnerstag Etat

Neue Bestärkungen in seinem Frauencultus blieben kür Wagner
nimals lange aus Gestern meldet er am 25 Mai 1852

erhielt ich einen Brief aus Hamburg von einer Frau von
aristokratischer Geburt die sür meine Schrift dankt sie sei
durch sie erlöst worden Sie erklärt sich mir zur vollständigen
Revolutionärin So sind es doch immer die Frauen die mir
gegenüber das Herz auf dem rechten Fleck haben wogegen ich
die Männer schon fast ganz aufgeben muß In Zitrich führt
Wagner einmal die Tannhäuser Ouvertüre auf die Wirkung
schreibt er war geradewegs furchtbar Namentlich die Frauen
sind um und um gewendet worden die Ergriffenheit war bei
ihnen so groß daß Schluchzen und Weinen ihnen helfen mußte

Ich war zunächst über diese ungemein heftige Wirkung er
staunt Gerade eine Frau löste mir aber dies Räthsel ich bin
den Leuten als niederschmetternder Bußprediger gegen die
Sünde der Heuchelei erschienen Nach diesem Stückchen so
urtheilt Hanslick darf man wohl bei der Dame eine ungewöhn
liche Bußfertigkeit und bei Wagner eine ebenso große Geneigt
heit voraussetzen schönen Schwärmerinnen jeden Unsinn z
glauben

Eine amerikanischeGerichtsizsne Kürzlich sollte
in St Louis der Prozeß von drei brutalen Hundefänger
Robert Dürke Michael Engelkraut und Ed Burke stattfinde
welche den kleinen W lli Maier einfingen in Folge dessen der
selbe den Verstand verlor Das Kind hatte einen Hund welche
die Fänger emfangen wollten verscheucht und war zur Straft
dakür von den Unholden mit ihren Drahtschlingen gefesselt i
den auf ihrem Wagen befindlichen Käfig geworfen und da
eine Strecke weil gefahren worden Ueber die Szene im Ge
richtssaale wird der Newyorker Staatöztg aus St Louis Fol
gendes berichtet Die alte Mutter saß mit dem Knaben vor
dem Zeugenzimmer des Gerichts Anfangs war der Junge
anscheinend gesund und munter plötzlich wechselte er die Farbe
wurde kreidebleich und schloß die Augen Die Mutter rief
einen Sheriffsgehilfen herbei der Mutter und Kind auf Rath
des anwesenden Dr Franz welcher das Kind seit dem gräß
lichen Vorfalle behandelte in das Privatbsreau des Korrekttons
richters Noonan brachte und dort auf das Sopha legte Auf
Wunsch des Arztes legte man den Jungen als derselbe anfing
unruhig zu werden auf die Erde und legte ihm ein Kissen unter
den Kopf Plötzlich brach der Sturm los der Junge schlug
mit Händen und Füßen um sich bellte und knurrte laut wie
ein Hund Gleichzeitig packte er das Kissen und zerriß es mit
de Zähnen Die alte Mutter die ärmlich aber anständig ge
kleidet war stand neben ihrem Liebling und vergoß die bitter
sten Schmerzensthränen Draußen wurden die Rufe laut

Hängt die Hundefänger hängt sie an den nächsten Laternen
pfahl I Der Anfall des Kleinen dauerte etwa dreiviertel Stun
den dann wurde der Junge in den Gerichtssaal zurückgebracht
Nachmittags bekam er einen zweiten Anfall der ebenso war
wie der erste nur tobte der Knabe nicht so laut und es sckien
manchmal als ob der Körper steif und das Leben des Bedauer
liche bereits entflohen sei Dieser Anfall dauerte ebenso lange
aber die Aufregung im Gerichtssaale vergrößerte sich nur
Trotzdem kam es zu keinen Ausschreitungen gegen die im Käfiz
neben dem Gerichtssaal befindlichen Hnndekänger Die Ver
handlungen mußten schließiich verschoben werden weil einer der
in dem Falle engagirten Advokaten so betrunken war daß er
nicht auf den Beinen stehen konnte
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Aus der Stadt und Umgebung
Städtische Commissionen

Finauz Commisfiou
Sitzung Donnerstag den 17 Januar 1889 Nachm 5 Uhr

im MagistratS Sitzungs Zimmer

Tagesordnung
Etat des Gymnasiums Pro 1839M
Antrag aus Verwendung einer städtischen Wohnung zu
polizeilichen Zwecken
Antrag ans Feststellung des Etats pro 1389/90 für die
Höhere Töchterschule
Antrag auf Bewilligung einer jährlichen Vergütung an
einen Beamten
Antrag auf Genehmigung eines Projekts zum Bau einer
Bürgerschule an der Dreyhauptstraße und auf Bewilligung
der Mittel
Antrag auf Vermehrung der Polizei Mannschaften und in
Verbindung damit die Bewilligung von Mitteln
Antrag auf Ermäßigung des Gaspreises
Antrag auf Erbauung eines Wohnhauses für die Direkto
ren des Gymnasiums und der Realschule
Antrag auf Veränderung der Treppenaufgänge und Her
stellung einer Futtermauer am Grundstück Pfännerhöhe
Nr 1
Sonstige Eingänge

sErster communaler Bezirks Verein Inder
estern erfolgten Generalversammlung wurde zunächst die
Rechnung für das abgelaufene Geschäftsjahr gelegt Laut

derselben belief sich die Einnahme auf 166,22 die Aus
gabe auf 97,50 Mk Die Wahl von Vorstandsmit
gliedern fiel auf die Herren Lutze C Meyer Teuscher
König E Günther Die Genannten werden die Aemter
unter sich vertheilen Die Vereinssitzungen sollen nun

ehr am zweiten Dienstag jeden Monats stattfinden und
ward der Wunsch ausgesprochen daß die Betheiligung an
den Versammlungen seitens der Mitglieder deren der
Berein gegenwärtig 96 zählt im neuen Geschäftsjahre
eine regere als bisher sein möge Bei Besprechung com
munaler Angelegenheiten wurde die Berechtigung der ge
stern seitens der hiesigen Polizeiverwaltung im Interesse
der Sicherheit und Bequemlichkeit des öffentlichen Ner
kehrs in der gr Ulrichstraße zwischen Kleinschmieden und
Kaulenberg erlassene polizeiliche Vorschrift voll anerkannt
und gewünscht daß diese Maßnahme auch noch auf an
dere Straßen so die Leipziger Geist Stein und Post
firaße ausgedehnt würde In erster Zeit allerdings möge
man die Beobachtung der Vorschrift nachsichtig und ge
lind durch die betreffenden Beamten überwachen lassen
Im Anschluß hieran fand man es für rathsam daß bei
Anbringung von Bauzäunen darauf geachtet werden sollte
daß durch sie möglichst wenig der Verkehr auf dem Trot
toir Wlterbrochen und gestört werde

sNationalliberaler Verein der Stadt Halle
und des Saalkreises Die am Montag Abend stattge
habte Generalversammlung hatte nur einen kurzen ge
schäftlichen Charakter Der bisherige Vorstand wurde per
Acclamation wiedergewählt

sSchlosser Jnnung Quartalversammlung am
14 Januar Laut Jahresrechnung betrug die Einnahme
S16 die Ausgabe 399 Mk In den Vorstand wurden
gewählt die Herren Müller als Obermeister G Schwarz
als dessen Stellvertreter AndrS als stellvertr Schrift
führer und Oppermann sso als stellvertr Rendant Zu
Prüfungsmeistern wurden ernannt die Herren F Aust und
C Schwarz als deren Stellvertreter die Herren E Berger
nd Gebhardt Mehrere Mitglieder wurden neu aufge

nommen
sPerrückenmacher und Friseur Innung für

den Regierungsbezirk Merseburg Am 13 ds Mls fand
Hierselbst die erste diesjährige Quartalversammlung statt
Zu derselben waren auch einige auswärtige College aus
Naumburg Merseburg zc erschienen Der bisherige Vor
stand wurde wiedergewählt der Bericht über die Fachschule
und deren erfreulichen Stand mit großer Befriedigung
aufgenommen Die Innung zählt gegenwärtig 19 Mit
glieder

fGlaser Jnnung Den wichtigsten Punkt der gestern
abgehaltenen Versammlung bildete ein Vortrag des Herrn
Renner über die Gründung einer Berufsgenossenschaft für
das deutsche Glasergewerbe Die Anwesenden erklärten sich
mit dem vorgelegten Entwürfe einverstanden und soll der
Eentralvorstand des deutschen Glaser Verbandes ersucht
werden die in dieser Angelegenheit nöthigen Schritte so
fort zu thun damit die beregte Sache möglichst bald zum
Austrag komme

Die alte bürgerliche Gesellschaft Harmo
nie wird nach einem Beschluß der gestern abgehaltenen
Hauptversammlung am 15 Februar im Neuen Theater

n Maskenfest abhalte
sDer Hallesche Carneval Verein hatte gestern

Abend seine Mitglieder im Neuen Theater zu einer H
Winterfestlichkeit vereinigt die zahlreich besucht war und
viel Unterhaltendes bot

Dic hiesigen Böttchergesellen rüsten sich zur
Aufführung des Schäffler oder Reistanzes welche zu Fast
nachte von Statten gehen soll Dieser eigenartige Tanz
mit seinen verschiedenen wechselvollen Touren versinnbildlicht
bekanntlich die Herstellung eines großen Fasses wozu die

o den in anmuthige Kostüme gekleideten Theilnehmern
itgeführte bunt bemalten Reifen verwandt werden

zu Gehör gebracht und V0 den Anwesenden lebhaft applaudirt
Als Gesang Solisten machten Fr M Zunder Alt und Jodler
parthien Frl Schütz Sopran und Herr Hoff Bariton dem
Publikum ihre Aufwartung und wurden sämmtlich mit guten
Stimmmitteln ausgerüstet ihren Aufgaben in hohem Grade
gerecht Sehr angenehm berührten vorzugsweise ein warm
empfundener Vortrag des Herrn Hoff O schöne Zeit ferner
Der Burgei ihr Jodler gesungen von Frl Schütz und das

Altsolo der Fr Zunder A Blümerl und a Herz Die Mit
lieder der Gesellschaft 8 Personen machten in ihrer äußeren
richeiuung einen sehr stattlichen Eindruck und zeigten sich da

die Concertgäste ihrer Befriedigung in hörbarer Weise reichlich
Ausdruck verliehen zu vielen Einlagen 8 gern bereit Bon
diesen ist namentlich ein Solo des Frl Schütz Das Veilchen
Kaiser Friedrichs Lieblmgsblume zu markiren nach welchem
sich der Applaus der Hörer in langen rauschenden Lagen
änßerte Die Schluß Piece Frohsinn auf der Alm gab Frl
Gichnitzer und Herrn Madl Gelegenheit sich als Tänzer resp
Tänzerin vorzustellen und allgemeine Zustimmung zu erwerben
Ant Grund alles dessen wollen wir die nachfolgenden Concerte
der Beachtung des Publikums hiermit angelegentlichst empfehlen
gleichzeitig aber die Tyroler Gäste um eine Abkürzung der
Hanptp uien freundlichst gebeten haben

Mondfinstern iß Die morgen stattfindende par
tielle Mondfinsternis wird hier früh 4 Uhr 46,6 Min
stattfinden und tritt 6 Uhr 17,6 M die Mitte also die größte
Verfinsterung ein Dn Mond steht bei Beginn der Finster
niß am Himmelsgewölbe an derselben Stelle wo sich am
27 Mm Nachm 4 Uhr die Sonne befindet und neigt
sich dann dem nordwestlichen Horizonte zu Ca 17 Min
nach dem Ende der Finsterniß 7 Uhr 48,5 Min geht der
Mond unter

Die Generalversammlung der Vorschußbank des
Handwerkermeister Nerrins fand gestern Abend statt Nach dem
vom Ka sirer vorgetragenen Re nungsabschluß über das ver
gangene Zahr betlug der Kasse bestand 7553,42 M An Actien
kavital wurden neueingezahlt 793 M, Wechsel zurückgezahlt
156740 M und Kapitalen aufgenommen 4103 M so daß die
gefammte Einnahme 169 69t,50 M betrug Verausgabt wur
den kür zurückgekau te Aktien 1236 M ausgeliehene Wechsel
152421,55 M zurückgezahlte Kapitalien 8 447 M Linsen
1847,8t M Verwaltung 681,38 M Dividende 2395 M im
Gan en 167 023,57 M Die Activen und Passiven balonciren
in Höhe von 48 6l3 79 M das Aktienkapital beträgt 20 425,79
M eingetheilt in 475 Aktien 43 M Zu Vorstandsmitglie
dern wurden gewählt die Herren Büchner Vorsitzender Karl
Vogler Wilhelmst aße 3 Rendant Hartmann Kontrolleur
Speck Fiicher S vwarz und Lohmeyer Beisitzer und die Aus
schüttung einer Dividende pro 1883 beschlossen Die Kassen
stunden werden Donnerstags von 3 6 in der Wohnung des
Rendanten abgehalten

Wünzenfund Beim Abbruch des ehemals Kauf
mann Weinack schen Grundstücks Rannischestraße und
Neue Promenadenecke wurde heute Morgen durch daselbst
beschäftigte Arbeiter eine Anzahl alter theils werthvoller
Münzen gefunden

Auf einem Äckergrundstücke an der Merseburg rstraße gab
in einer der vergangenen kalten Nächte eine Dienstmagd aus
Frankleben einem Kinde das Leben Durch einen Polizeibe
amten wurde dieselbe nach dem königl Eittbindunasinstitut ge
bracht von wo sie wie sich ergab erst kurz vorher entlaufen
war Einbruch In einer der vergang nen Nächte
wurde in die Räucherkammer eines Fleischers zu Trotha
ein Einbruch verübt und sind dabei eine Anzahl Schin
ken sowie diverse Würste gestohlen worden Die Diebe
von denen man noch keine Spur hat müssen mit der
Oertlichkeit sehr vertraut gewesen sein denn sie haben die
von fremden Leuten zum Räuchern aufgehängt gewesenen
Fleischwaaren ganz unberührt gelassen und nur diejenigen
des Meisters weggenommen

Polizei Nachrichten Ein Akt besondererRoh
heit ist in der Köcker schen Badeanstalt verübt worden
indem 40 Fensterscheiben und 4 Spiegel jedenfalls aus
Rache zertrümmert wurden Der Geschädigte hat auf
Ermittelung des Thäters eine Belohnung von 15 Mark
gesetzt Der Arbeiter H von hier vielfach wegen Roh
heit vorbestraft war mit seiner Mutter welche auf dem
Marktplatze mit Apfelsinen handelt betreffs des von dieser
eingenommenen Standes in Streit gerathen Da letztere
den Platz nicht räumen wollte so warf er deren Wagen
mit Apfelsinen ohne Weiteres über den Haufen Dem
Polizeibeamten welcher gegen diese Rohheit einschritt
widersetzte er sich auf das heftigste griff ihn sogar n
so daß dieser zu Falle kam Der rohe Patron wurde
verhaftet In dem Lagerraume eines hiesigen Spediteurs
wurde eine Kiste erbrochen und sind daraus 8 Flaschen
Wein gestohlen worden

lich in Merseburg vorgekommen daß der Kommissar der Sv
iietät naiver Weise an den Agenten ein r Privatgesellichsft die
rage richtete wie hoch ein bestimmt bezeichnetes Gebäude bei

seiner Gesellschaft versichert sei Daß der Agent keine Neiaum
zeigte darüber dem Vertreter einer Konkurrenzanstalt Auskunft W

Standesamt Halle a S Meldung vom 15 Januar
Aufgeboten Der Hilfsbremser Jacob Heller und Martha

Judith Siekartb Mansfelderstraße 11 Der Hausbesitzer
Heinrich August Martini Langestraße 23 und Jda Karolme
Klara Börner Henrieitenstraße 5 Der Handarbeiter Fried
rich Wilhelm Schwarz und Äarie Friederike Schulze Dach
ritzgaffe 3 Der vr inock Karl Ernst Franz Fischer Halle
und Jda Anna Schreiber Thaldorf

Gebore Dem Handschuhfabrikant Albert Grötzner 1 S
Reinhotd Walther große Steinstraße 13 Dem Kürschner
Friedrich Wiersbinsky 1 T Elfe Gertrud Selma kleine Ritter
affe 2 Dem Sattler Friedrich Ruprecht IT Helene Anna
jally Moritzkirchhof 10 Dem Schneidermeister Franz

Feyerabend 1 T Johanne Franziska Parkstraße 22 Dem
Bauunternehmer Wilhelm Rentsch 1 T Rosa Luise Thoma
stusstraße 2 Dem Tischler Waldemar Thieme 1 S Karl
Watdemar kleiner Sandberg 18 Dem Cigarrenhändler Bruno
Hoffmann 1 T Elsa Luise große Klausstraße 20

Geftonb Der Rentner David Heymann Joachimsthal
70 I Z M 12 T Geiststi aße 26/27 Det Tapezierer Rich
Nietzichmann S R chard Kurt 4 I 9 M 10 T Diakonissen
haus DeS Goldarbeiter Julius Nutze Ehefrau Charlotte

Die Tyroler Concert Sänger und Jodler Gesellschaft Jnnthaler geleitet von Herrn Franz Zunder
Baß bin in ihrem ersten Concerte welches gestern Abend im
Cait David abgehalten wurde der sehr aufmerksamen Hörer

schaft ein überaus reichhaltiges Programm bestehend aus Solis
einem höchst ansprechenden Duett Wenn die Sonne sich zum
Abschied neigt Chorliedern und Jnstrumentalpiecen Die
Letzteren wurden theils auf der Zither Herr Ringler theils

uf dem Vytrophon Herr Hoff in anerkennenswerthester Weise

Emilie geb Hartman 52 I 11 M 16 T Schnlgasse 2d
Des verstorb Kutscher August Trebestus T Emilie Ellh 3
7 M 26 T Raifinkritstraße 3 Der Obersteiger a
Karl Ehricht 63 I 6 M 11 T großer Schlamm 4

Provinz und Nachbarstaaten
Vielfach wird unS aus der Provinz Sachsen berichtet

und anderwärts wird es nicht anders sein daß die Vertre
ter der öffentlichen Feuersozietät sich im Besitze vollständiger
Listen der bei Privatgesellschaften versicherten Gebäude mit
Angabe deS Ablaufs der Versicherung befinden So ist S neu

ertheÜen versteht sich von selbst Im Laufe des Gespräches ber
ergab sich daß oer Herr Kommissar ganz genau darüber orien
tirt war welche Gebäude in welcher Höye und bis zu welchem
Termine bei den einzelnen Gesellschaften versichert seien nd
daß er nur eine zufällige Lücke auf einem etwas ungewöhnli
chen Wege hatte ausfüllen wollen Daß in dieser Kontrolle
ein lehr werthvolles Ma erial für die Agenten der Sozietäten
liegt welche ihre Hauptaufi,abe darin erblicken die bei Privat
gesellschaften Versicherten diesen abspenstig zu machen und zur
Sozietät herüberzuziehen bedarf keiner Ausführung Eine an
dere Frage ist woher die Sozietätskommissarien in den Besitz
dieses Materials gelangen Daß alle FeuerverstcherungsautrSge
einer polizeilichen Kontrolle unterliegen und somit zur Kenntutß
der zuständigen Behörde gelangen ist bekannt Aber man sollte
doch annehmen daß diese nur zur amtlichen Kenntnißnadme der
Behörden bestimmten Mittheilungen unter dem schütze des Amts
geheimnisses stehen und somit sremden Personen nicht zugäng
lich sind Etwas weniger räthselhaft wird die Sache freilich
wenn man erwägt daß nicht selten der Beamte welcher die
polizeiliche Kontrolle ausübt zugleich im Nebenamt der Ver
treter der Sozietät ist und daß wo dies nicht zutrifft
der Versicherungskommissar mindestens gleichfalls ein Staats
oder Gemeindebeamter und als solcher in der Lage ist sich a
einem oder dem anderen Wege Einsicht in die amtlichen Listen
zu verschaffen Das kann di Thatsache des Bekanntwerdet
der mit Privatgesellschaften erschlossenen Versicherungsverträge
an die Vertreter der Sozietät erklären aber e kann sie nicht
rechtfertigen Es ist jedenfalls ungehörig und kann nicht ge
billigt werden wenn der Vertreter einer Versicherungsanstalt
die ihm in seiner Eigenschaft als Beamter auf direktem oder in
direktem Wege bekannt gewordenen Notizen über den Versicher
ungsbestand der Konkurrenzgesellschaften dazu benutzt diesen
hinterrücks die Versicherten deren Vertrag abläuft abspenstig
zu machen Anders wird es aber wohl schwerlich werden so
lange die Gemeinde urd Polizeibeamten wie bisher den So
cietäten zur Verfügung gestellt werden und als deren Agenten
m Konkurrenzkampf gegen die Privatversicherung thätig find

Löbejün den 15 Januar Lutherfestspiel Drei
Faktoren sind es welche m dem sür den Nachbarort Gottga
gewählten Storch schen Festspiel in einander greisen um die
rechte Wirkung auf den Zuhörer und Zuschauer auszuüben Ge
sang Deklamation und lebendes Bild Von diesen bt darf der
erste der längsten Vorbereitung und ist bereits am Freitag
voriger Woche im Schützenhaus zu Löbejün die erste Pr be ab
gehalten wsrden Der Chor besteht obwohl Gröbziger Bür
ger wegen der weiten Entfernung nicht daran theilnebmen doch
aus mehr als 50 Personen Herr Diakonus Hardt dankte den
Erschienenen für ihre Bereitwilligkeit be d m großen Vorhaben
mitzuwirken und gab der Hoffnung Ausdruck daß als bleiben
der Segen etwas von dem zurückbleiben möge was ein frommer
Künstler in die Worte zusammenfaßt Große Gedanken und ei
reines Herz Herr Postor Taube Nauendorf a P entwickelte
das geschichtliche Werden des Festspielgedankens und erläuterte
den äußeren Verlaus des Storch schen Werkes Obwohl dies
leichter ausführbar sei als die dramatischen weil dabei nur
ein Sprecher nöthig sei und die anden Mitwirkende nur
künstlerische Glvppen darstellen sei doch der Eindruck ein n
beschreiblicher zu nennen Die Ausstattung werde glanzvoE
und großartig sein Die Herren C ostüme würden aus Nord
Hausen besorgt werden die überaus kostbaren Frauengewänder
aus Calbe a S Dekorationen und Requisiten stelle das Tor
gauer Museum u A eine Anzahl alter Ritterrüstungen die
wirklich noch aus Luthers Zeit herstammen Die Gesänge
hätten den Zweck die Stimmung zu erheben und zu Weihes
Das Herz solle weich und empfänglich gemacht werden sür das
was das Ohr nachher hören und das Auge schauen solle
eine Aufgabe aller Begeisterung werth In die Abhaltung
der Probe theilten sich Pastor Taube und Camor Mühlner
die Beide auch die Dnection an den Aufführungstage ab
wechselnd übernehmen werden Zwanzig Herren aus dem
Ehren Comitee hahen einen Garantielonds von 1200 Mk ge
zeichnet

Vom Harze 14 Januar Die vielbesprochene
Drahtseilbahn Hexentanzplatz Bodethal Roßtrappe wird
also doch gebaut Nach einem Berichte des Quedl Kreisbl
hatte sich der Harzklub Zweigverein in Blankenburg an seines
Hauptverein mit der Bitte gewandt Ichritte zu thun nm den
auch nach seiner Meinung dem Bodethal zur Verunzierung ge
reichenden Bau wenn möglich zu verhindern Der Haupt
verein scheint mdeß entgegengesetzter Ansicht zu sein er halt
die betreffende Bahn für geeignet den Besuch des Harzes nd
besonders im Bodethal bedeutend zu steigern Durch diese
Bahn werde auch den ärmeren Harzbesuchern die Möglichkeit
geboten in kurzer Zeit einen größeren Theil des Harzes in
Augenschein zu nehmen Auch sei an der Sache nichts mehr
zu ändern da das Ministerium die Genehmigung zum Batt
der Bahn ertheilt hat

Köthen 14 Januar Mordversuch und Selbst
mord Der Former Otto Günther von hier welcher seit
längerer Zeit ein Verhältniß mit der Dienstmagd Friederike
Schoch in dem Hause des Herrn Fabrikant Bunge in der Neu
stadt anzuknüpfen suchte und deshalb wegen unbefugten Ein
dringens in jei es Haus bereits polizeilich bestraft worden war
benutzte die Gelegenheit sich an dem Mädchen welches sich
seinen Anträgen gegenüber durchaus ablehnend verhielt heute
früh als dieselbe um 6 Uhr die Fensterläden öffnete dadurch
zu rächen daß er auf dasselbe mit einer Handfeuerwaffe We
volver oder Terzerol schoß und sie durch den Schuß der in
den Oberkiefer eingedrungen ist schwer verwundete Die Zähne
des Oberkiefers sind verktzt und die Kugel ist bis jetzt och
nicht gefunden Es gelang dem Thäter obgleich derselbe sofort
verfolgt wurde sich seiner Ergreifung durch die Flucht z ent
ziehen indessen wurde derselbe heute Vormittag oach g Uhr
in der herzoglichen Landesbaumschule an einem Baume erhängt
vorgefunden Die angestellten Wiederbelebungsversuche waren
vergeblich

Handel und Verkehr
Geraer Bank Bon gut unterrich eter Seite geht ns

über das verflossene Geschäftsjahr der Geraer Bank die Mit
theilung zu daß das Ergebniß ein überraschend befriedigendes
genannt werden dürfte Die Gesellschaft hat wie bestimmt
verlautet 6 pCt in s Verdienen gebracht und die geschätzte
Dividende von 4 pCt könnte möglicherweise durch den Aus
sichtsrath eine Erhöhung erfahren Indeß wenn das a ch
nicht geschehen sollte wird man umsomehr im Stande sein
ganz erheblich Abschreibungen vorzunehmen um dadurch die
Position der Bank zu kräftmeu so wird Melsweile beab
sichtigt die im Besitze der Bank befindlich Prioritäts Aktie
der Radeberger Exportbrauerei fast ganz zur Abschreibung zu
bringen

Gewerkschaft Ludwigll in Staßfurt DieGewert
fchaft hat eine 4proz Anleihe in Höhe von 1 Million M rk
abgeschlossen deren Erlös zur Fertigstellung der neuen Mlage
verwendet werden soll für welche bisher ein Theil der Aus
beute aed nt hat so daß für 1885/86 nur 200,000 MZ nd
für 1886187 und 1887 88 je 250,000 Mk vertheilt wurden Die
Anleihe ist durch eine erststellige Kautious Hyp thek a f



Akimdeigentbum und die Anlagen der Gewerkschaft sichergestellt
Bon de 1 A Kuxe derselben gehören bekanntlich 755 den der
chemisch Fabriken in LeopoldSball und 230 der Staßsurter
ch m scken Fabrik Der Schacht Ludwig H gelangte am 16
Juli 834 zm regelmSHige Förderung und war bis E de 1833
au der ganzen Karnallit Produktion mit 8 Proz btioeiligt
Nach de kett 1 Januar in Kraft stehenden neuen Syndikars
Bertrage betrügt die Betheiligung der Gewerkschaft an demAb
sad von Karnallit zu Fabrikzwecken 10,8 Proz und an dem
Karnallit Absatz zu andern Zwecken für 1889 12,5 Proz 1890
12 Proz 1391 11 5 Proz und von da ab kür die folgenden
Jahre ebenfalls 10,8 Proz Im Jahre 1888 betrug die Ge
1a mtiörderung an Karnallit ca 16/ Mill Ctr an Steinsalz
hat Ludwig I im abgelaufenen Jahre 725 191 Ctr abgesetzt

Di Einnahme an Wechselstempelsteuer im
Deutsche Reich für die Zeit vo 1 April bis 31 Dezem
ber 1W8 amtlichen Ausweisen 5116829 Mark oder
42933 Mark mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres
betragen

Wetterbericht des Halle schss Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 17 Januar 1889

Zunächst noch Fortdauer des Frostwetters
ohne wesentlichen Schneefall

Tat Std
Barom
red 0
mm

Thermometer
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s olsiv s I kvaru Lust
Wind Wetten
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3 8
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7,0
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78
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M
0
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Am 15 Januar Calbe Oberpegel 4 1,22 llnterpe
gelDresden 1 44 Magdeburg 0,70

Literatur
In dem zwölften Heft der Jllustrirte Welt Stutt

gart Deutsche Verlags Anstalt oaS uns letzt vorliegt finden
wir eine ganz merkwürdige Schilderung aus dem intimen Berg
leben der Georgier Petre und Nato die in hohem Grade
das Interesse der Leser erregen wird denn sie gestattet tiefe
Einblicke in bisher ganz Unbekanntes Neberbaupt ist dieses
Hett an Bildern wie an Text sehr reich Der Roman Ein
Hagarssohn zeigt je weiter er fortschreitet um so ergreifendere
Scenen die Novelle aus Zanzibar L la ist ein Kabinetstück
Der grohe Roman Am Belt von Gregor Samarow rollt
ein zeitgeich chllickes Bild aus der jüngsten Vergangenheit auf
das den Leser nach manchen Richtungen hin ungemein anregt
An kleinen Artikeln bietet dieses wahre Familie niournal eine
Fülle fein ausgewählten Materials aus allen Gebieten von
allen Welttheilen Praktisches Nützliches so daß man immer
wieder von neuem staunen muß wie die Verlagsanstalt es
möglich macht für den fabelhaft geringen Preis von nur 30
Pfennige Pro He t das liefern m können

Telegraphische Nachrichten
Berlin den IK Januar Telegr des Halleschen

Tageblattes Auf der Tagesordnung der morgigen
Bundesrathssitzung befindet sich eine Vorlage betreffend
das gerichtliche Verfahren gegen Prof Geffcken Die
Veröffentlichung erfolgt auf Befehl des Kaisers in Folge
des Berichts des Reichskanzlers vom 13 ds Mts Die
Vorlage enthält ferner den Beschluß des Gerichts die
Anklageschrift nebst Zeuzenoussagen Die kolonialpoli
tische Vorlage steht noch nicht auf der Tagesordnung der
morgigen B indesrathssitzung

Gülkeburg 15 Januar Se Majestät der Kaiser ist Abends
6 Uhr hier eingetroffen und am Bahnhöfe von dem Fürsten
Adolf von Schaumburg Lippe dem Erbprinzen de Prinzen
Otto und Adolf sowie von den Spitzen der Behörde emp
fangen worden Der Kaiser umarmte und küßte den Fürsten
begrüßte in gleicher Weise die übrigen Anwesenden und fuhr
nach kurzem Aufenthalte mit dem Fürsten durch die prachtvoll
dekorirte und ikumimric Bahnhofstraße nach dem Schlöffe wo
selbst um 8 Uhr das Galadiner stattfand An demselben nahmen
auch die fürstlichen Damen ferner der Kommandeur des 7
Armeecorps v Albedyll der Oberpräsident Westfalens v Hage
meister Präsident v Pilgrim aus Minden und die Spitzen der
Landesbehörden theil Der Fürst dankle in einer Ansprache
Sr Majestät dem Kaiser für den Besuch und schloß mit einem
Hoch auf Allerhöchstdenselben Se Majestät erwiderte etwa
Folgendes Er danke für den herzlichen Empfang Er verehre
m dem Fürsten einen der ältesten Freunde und Kameraden
Seines hochseligen Herrn Großvaters und bitte den Fürsten
er möge auch Ihm dieselbe Gesinnung bewahren Der Kaiser
schloß mit einem Hoch auf den Fürsten und das fürstliche Ha s
Nach dem Diener fand ein Fackelzug statt an welchem die
Bürgerschaft Vereine Schulen und Fabriken theilnahmeu Als
der Fackelzug im Innern des Schloßhofes angelangt war er
schien Se Majestät mit dem Fürsten und der Fürstin auf de
Balkon Der Oberbürgermeister hielt eine Ansprache und
brachte ein Hoch auf Se Majestät aus in welches die Ver
sammlung begeistert einstimmte Die Stadt ist auf das Glän
zendste illuminirt Morgen sisdet eine Jagd auf Hirsche im
Schaumburger Walde statt

Rom 15 Januar Bei dem deutschen Botschafter Grafen
Solms fand heule ein größeres diplomatisches Diner statt an
welchem auch der Ministerpräsident Crispi theilnahm

Van I ntSrrioktDer II Wiutereursns meines Privat Cirkels beginnt Frei
tag de R8 Jan Wie schon seit langjähriger Erfahrung
bekannt wird den Schülern nur Tüchtiges gelehrt Außer
meinem Privatcirkel ertheile ich auch Separatkurse an einzelne
Personen Gefällige Anmeldungen erbittet

SIsrSeKe Maksselderstraße 7 H

Krikger Vcrnn zu Halle a S
Sonntag den SV Jannar er Abends V Uhr

findet in den Räumen des ein
statt Die Festkommission hat Sorge getragen daß den Theilnehmern
ein genußreicher Abend bereitet wird von Uhr ab

Freunde des Vereins sind hierdurch ergebenst eingeladen
BilletS im Vorverkauf sind von Donnerstag ab zu haben bei den
Kam Stein Herrenstr 11 Kurze gr Steinstr 26 im Vereins
lokal Eiskeller sowie im Restaurant Parole Berggasse 1
Der Schule nicht Entwachsene habe keine Zutritt

A8torvll Labak
Pfand 80 Pfennige mr allein bei

II neben dem Hauptpostamt
Zur Fiillofeuheizuug

M U5F Iz in bester rußfreier Waare offerire jedes
Quantum frei Gelaß billigst

Melm

Im Sradtsorste zu Souders
jansen Forstorte Mittelberg
ollen

NviitsS 4
von Uhr Born ab

327,11 Festmeter Eichenbloche von
1 12 m Länge u V 14 83 ow
Stärke

ca 70 Festmeter Buchenbloche von

3 10 mLänge u V 30 68 ow
Stärke

ca 0,87 Festmeter Elsbeernutzstücke

von 3 5 ir Länge und von
16 30 LM Stärke

ca 0,24 Festmeter Hainbuchelwutz
stücke von 2 4,5 iv Länge und
von 18 24 om Stärke

ca 2,50 Festmeter birkene Kleinnutz
hölzer von 4 10 w Länge und
von 10 18 Lm Stärke

an Ort und Stelle meistbietend
verkauft werden Der vierte Theil
des Steigerpreiies ist alsbald an
nzahlen die übrigen Bedingungen

werden im Termin bekannt gemacht
werden Zusammenkunft früh 8
llhr vor dem Wipperthore Num
merverzeichnisse über die zum Ver
aufe kommenden Hölzer übersenden
wir auf Anforderung kostenfrei
Sondershausen 12 Januar 1889

Der Magistrat
I

Bekanntmachung
Unterm heutigen Datum verlege meine Bäckerei von Geist

ftrake SS der Adler Apotheke nach demWeilch Ä Zs M der FMnchßrch
Für das mir bisher entgegengebrachte Wohlwollen sage ich bester

Dank und bitte mir dasselbe auch ferner bewahren zu wollen
Hochachtungsvoll

bvrt Ivr WtMifttt
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum hält seine

reichhaltige Auswahl

feim Herren M IMn MMen COM
bei solider Preisstellung bestens empfohlen

Masken Theater Garderobe
Verleih Institut kl Ulrichstr SS

Liliput Gxpretz
läuft genau wie eiu Mensch

Mck ö I tz
U Mi UM W

Sch eerstrasje V

ll iMdMrderei
l tS
WZ kv Mansselderstr 48

don Z I BerK n d Köln a Rh
erweicht durch ihre Milde alle unter
der Haut entstehenden Ablagerungen
Atferut Hautausfchläge und selbst
veraltete estchtsflecken Stück 50
Pfg Zu habe bei
Reinh Qnin s e Martinsgasse
Max Jaenli Klassstraße 37
E Richter Parfümerie Gefchäft
K auz Steinbech Dsmplatz

Heil Mehrere Hnndt Ctr
eigener Ernte verk
auch in kleineren Posten

Mansfelderstrahe S I

lMeil Ktckils
Eine Baustelle in der Forsterstr

von 28 w Straßenfront u 40,50 m
Tiefe ist zu verkaufen Näheres

t K

billig zu verkaufen Kransenstr 3

Junge Möpse find zn ver
kaufe Varfützerstratze It I

Bauers Brauerei
Donnerstag früh nnd Abend
Mocturtlesuppe

HMvnkermeiftemreiii
Die Kassengeschäfte der

Borschnftbank werden von jetzt
ab von unserm Rendanten Herrn
l Tarl Vogler Wilhelmstr 3 ab
gewickelt

er Vorstsvö Sei VorsckWskslik

Rene und gebrauchte Möbel
anft und verkauft Trödel

Em gut erh Cylinderburea zu
ausen qes Off WZ Exped d s

Bin Philol Ertheile Unterricht
gründl Off I 17 Exp d Bl

Lehrliugsgesuch
Für unser Eisen Waaren

Werkzeug nnd Werkzengma
chinen Geschäft suchen wir per

April oder auch früher einen
Lehrling

Ott l inlr iKvrHalle a S Königsplatz

I k dabs iod in llslls als
PMt AsKlINÜ

oie krAelaLSöll Nsiao VotmuvA
ist I SZp ixvi sti NS vedsii
äsr I7lriokMretis sprsodst 9

12 rioä 2 5 Ildr

rsus siir Slmiliirbeits

Ltjrerimeii
in Halle a S

Niemeyerstraße S S Trp
Die Borbereitung der Hand

arbeits Lehrerinnen zur staat
liche Prüfung an mittl u höh
Mädchen Schulen beginnt am 1
März Seit 6 Jahren sichere Er
olge erzielt Nähere Ausk erth

8vI r Irrühere Lehrerin der Handarbeit an
d höh Mädch Schule u d Leh
rerinnen Seminar d Franck Stift

1

es

L

Wohng 60 Thl z v gr Steinstr 23
Giue Wohnung 2 Stuben

5 K u Zubehör m etwas Nie
derlagsraum 1 April zu miethe
gesucht Offerten unter S
in der Exped d Blattes erbeten

Stube K K nebst Zub ist
zu vermietheu Preis 150 Mrk

Gommergasse I
daselbst ist auch eine kl Stnbe z
vermiethen

Stnbe u Kammer Pr 96 M
oerm per 1 April

II k Graseweg S4
Hausmanrswohuuug 2 gr

St Keller Bodenk Preis 24 Thl
1 April an anständige Leute z
verm LaureutiuSstr S

Holzbildhauer
gesucht

Mersebnrg

Zum 1 Februar ein ordentliches
u fleißiges Mädchen f Hans
arbeit gesucht

Leipziger Strafte SS I

Die Bewohner der gr Ulrichstr
von Kleinschmieden bis Kaulenberg
werdm aufgefordert die Wahl eines
Rechtsanwalt zu vereinbaren behufs
Anfertigung einer Beschwerde
chrift gegen die am 16 cr m

caft getretene Polizei Verordnung
wm 14 cr veröffentlicht im Ta
geblatt vom 16 cr Es wird
hauptsächlich daraus ankommen die
onst selbstverständliche Begründung

der Beschwerde so abzufassen daß
die Polizei Verwaltung keinerlei Be
leidigung darin finden kann es wirb
gebeten Vorschläge zn diesem Zwecke
in den hiesigen Zeitungen bekannt
m machen

Avi aus der gr Ulrichstr

Laden Gesuch
Nicht zu groß mit 1 großen oder

2 kleineren Schaufenstern in bester
Lage der Leipziger oder gr Ul
richstrafte Januar 8S für em
reinliches Geschäft zr miethe ge
sucht Off unter StSSS I
an kHalle a zu senden

MWUMWUN allem Zubehör 1 April zu ver
miethen Charlotteustratze S

W UW
zu vermiethen Fritz Reuterstr 4

Herrsch Wohnungen v 310 850
Mark zu verm Schillerst 34
1 Stube Kam Küche und
Zud ist z I April zn verm

Dessanerstr S 4
Königsplatz ist z 1 April

eine Wohnung in d 3 Etage best
aus 3 Stuben Kammer Küche c
zu vermiethen Näheres im Contoi
bei Otto Linkes Rachf

Line MmmK
bestehend aus S Zimmern im
Erdgeschoß passend f Comtoir zc
nnd S Zimmer ebst Z beh
im t Stock mit Wartenden
Schimmelst S z 1 April zn
vermiethen Näheres bei oem
Portier zu erfragen

Mmilien Nachrichten
Gestern Abend 9 /z Uhr entriß

uns der unerbittliche Tod unsere
heißgeliebte süße I tv im Alter
von 52/4 Jahren Um stilles Bei
leid bitten

Saline Halle 16 Jan 1889
und Frau

Bs lere Abmmcnte uuS zugehende er
begümbtßjte FauttNes Nachrtchteu fin

den Mlte dte r Zdldv l gratis Mfnahme
Verlobt Herr Gutsbesitzer Anton

Falcke mit Fräul Elisabeth Giesecke
Weedemark Neugvldbeck Hr Sekon

delieut Fnitz Schmelzer mit Fräulein
Eliie Schmidt Magdeburg Herr
Kaufmann Siegmund Zweig mit Frl
Rudolphine Kreslawski Magdeburg
Berlin Herr Bernhard Mundt mit
Fräulein Clara Karwe Weißenfels
Pößneck

Verehelicht Hr Wilh Schmückest
mit Frl Margarethe Germershausen
Magdeburg Herr Richard Pommer

mit Fräul Marianne Bach Berlin
Magdeburg

Gebore Ein Sohn Herrn Ge
richtsassessor Zwirnmann Naumburz
a S Hrn Jnlins Schachnow Hrn

ermann tietrich Magdeburg eine
Tochter Herrn G Arnecke Schnars
leben Herrn Hauptmann A Pfeiffer
Magdeburg Hrn Emil Däbritz Hm
Gustav Labesehr Magdeburg

Geftorbea verw Frau Ober
appellatwns Gerichtsrath Marianne
Fürbringer gebor Leo Jena Frau
Emilie Grosche peb Wicht Hawrode
Herr Kanzlei Assistent Fran Tbiel
Naumburg a S Herr Privatier
Eduard Reinhold Nordhousen Frl
Marie vo Tschammer Osten Magde
burg Herr Rentier Andreas S
mann Parey a d E Frau Lonise
Lanze seb Schneevoigt Schiinebech



Anfang 71 Mr

Staat Vdoatvr
Direktion M vl k
KtK IKz

Donnerstag den 17 Januar
123 Vorstellung 96 Abonnements Vorstellung Farbe

Zum 1 Male

I vi WtörviiLvtvS
Lustspiel in 4 Aufzügen von Roderich Benedix

Personen
Albrecht Lonau Stadtsyndikus
Thella dessen Frau
Geheimräthin Seefeld Wittlve deren Mutter
Alwine Weiß Lonau s Mündel
Hubert Maiberg
Lebrecht Müller
Graf Marrling
Ehrhardt Gärtner

Äette L nau s Diensten
Minette Kammerjungfer der Gehsimräthin

Nach dem 2 und 3 Akte stnden längere

Berthold Sprotte
Clara Seldburg
Eleonore Mahr
Clara Piquet
Eduard Wendt
Edmund Doß
Eugen Ludwig
Carl Frieda

lAdolf Schumacher
Maria Coppe
Fanny Wolf

Pausen statt

Prole Loge 1R 3, Mk
Orchefter Loge 3,
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

2 R letzte Reihe 0 50 Mk
3 Ranz n mm 0 7ä
Gallerte 0,40

Parqael 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr ,5V
2 R Hinterr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel L 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Karte zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Borstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende Uhr
Freitag den R8 Januar 126 Vorstellung 30 Vorstellung

antzer Abonnement Zweites Gastspiel der Kgl Kammersängerin
Marianne Brandt Viv Selica Marianne
Brandt

Die am tS Januar fällige zweite Abonnements
Rktenzahlnng ist im Bankgeschäft des Herrn vinl,

Markt Na 8 Bormittags von S Z Nachm
von SS Uhr gegen Anshändignng der Quittung einzu
zahlen Die I li Besitzer von werdenersucht die festen Karten ebendaselbst abzugeben und gegen
neue Exemplare die gleichzeitig als Quittung dienen nm
zntauscheu

Die alter verlieren mit dem1 7 Jannar ihre Gültigkeit
Viv Iv

Mtv ssNvllv RllM
MtAMtkeli VW 2 lldr

Krössers um Icleivere ve elloers Diners rinci Soupers köuiiev unter Lsrii csied
MZnnzx Ier e e Iißen Liüso in eitxewSsser vistüIirunZ sofort servirt eicleo

Bchäu Münchener Bürgerbrön
bei lulizi gr Märkerstraße 21

15 Fluschen frei Haus 3 Mark Gewählte Speisenkarte

Umd U i liiÄ
Wp igerstraßt 87 88

Mein Geschäftslokal bcsindet sich während Neubau meines Hauses

Ntue Promenade No 7
neben der Ssiser V tl eIm ZI U

Niederlage von
Wurzener Wehenmehlen und Msmits

Roggenmehl der Kgl Stemmühle
gar reinem Roggenbrod der Kipz Krodsabrik

auf Bestellung frei Haus

Bmi er Likralt in Halle mi dem Smlkmse
Ordentliche General Versammlung

Donnerstag den IV Januar er Abeuds 8 Uhr im Saale
der Dresdener Bterhalle

Tagesordnung
Jahresbericht Vorstandswahl Rechnungslegung Geschäftliches

Unsere sämmtlichen Mitglieder sind zu dieser General Versamm
lung hierdurch eingeladen

a S 12 Januar 1889 Der Borstand

Ml
Bekanntmachung

Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom
tS bis W November d I die Auction der verfallenen in den
Monaten Jnli August und September 1887 versetzten und
erneuerten Pfänder welche die Pfandnnmmern S44R bis
8 v trugen nud worüber die Pfandscheine in schwarzem
Druck ausgestellt sind stattgefunden hat werden die P anvaeberbezw
Pfandschein Inhaber aufgefordert die in dieser Auction über
die resp Fordernnge des Leihamts hinans erzielte Ueber
schüsse innerhalb der einjährigen Präklustosrist

vom s Dezember 1888 bis einschließlich
den IS Dezember 188S

bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und
gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivfrist nicht abgehobenen Uebev
schüsse verfallen nnnachsichtlich dem Reservefond des Leihauus bezw
der Orts Armenkasse

Halle a S am 18 Dezember 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamtk

in den Monaten Oktober November und Dezember 1887 verfitzten
und erneuerten Pfänder welche die Psanduummern 8ÄK bis
SZ7SV trage und deren zugehörige Pfandscheine in brau
nem Druck ausgestellt uud aus der Vorderseite mit einem
gleichfarbigen Krenz versehen find findet

Donnerstag den t4 Febrnar ds Js Bormittags von
t bis IS Uhr und Rachmittags von bis S Uhr
nnd au den folgenden Wochentagen Bormittags von
S bis IS Uhr uud Nachmittags von bis S Uhr
im Anetionslokale des Leihamts statt
Zur Versteigerung gelangen goldene und silberne Taschenuhren

sowie sonstige Gold und Silber Gegenstände Betten Leib und Bett
Wäsche Leinenzeug neue und getragene Kleidungsstücke Schuhwerk
Plätten und verschiedene andere Sachen

Halle a S, den 15 Januar 1889
Das Leihamt der Stadt Halle

NW
Tjtckr

Direction Mahortschitsch ck Go

ftr

llllM
llllerersttn Nkiigts

Grösfnnng

1 Febr ar188A
Interims Bureau Preußischer Hof
Z mmer 10 Sprechst 4 6 Nachm

Victoria Theater
Donnerstag den 17 Januar 1883
Appel contra Schwieger

sohn oder
Eine Ehe mit Hindernisse
Schwank in 3 Akten von A Bahn

Ms Mer
Donnerstag den t Januar

kr 8 l eert
vom

Hall Stadt u Theater Orchester
Billets wie gewöhnlich

Anfang 8 4 Uhr
Entree S Pfg

HV Hsllv Stadtmusikdirektor

t In der Zeit vom l bis tS Januar er sind nach
stehende Gegenstände als gefunden hier abgegeben

3 Pelzmuffe 1 Peitsche 1 Kutscherpeitsche 1 Mutze 1 Spazier
stock 1 Paar Lederhausschuhe 2 Schachteln Pillen 2 Etuis chirur
gischer Instrumente 2 Portemonnaies mit Inhalt 1 Bicrdruckapparat

S In desselben Zeit find als verloren hier angemeldet
1 röihlichbraune Pelzmütze mit lila Futter
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten

Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächsten drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Polizei
Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 15 Januar 1889
Die Polizei Verwaltnng

Am heutigen Tage eröffnete ich in meinem neu erwor
benen Grundstück Harz 14 ein Restaurant unter dem Namen

was ich einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend mit
dem ergeb nm Bemerk R zur Anzeige bringe das mir in meinem
früheren Resraurant zur Sonne bewiesene Vertrauen auf rrein
neues Unternehmen gütigst übertragen zu wollen Speisen n
Getränke halte wie bekannt in nur bester Güte bei promp
ter Bedienung empfohlen

Halle a/S den 10 Jan 1889 Ho chachtu ngsvoll

Ute K VM
UvIIvr I

Donnerstag den 17 Januar
Drittes grosses Concert der

Wer Kmert
SiiM ßeseWft

Director
Entree 50 Pfg Anfang 8 Ubr

Osr S deZinntSie Oetl ordittsv vir in rmssrsr VoknuvA ItKrlstrss A oäsr Ilvroasnulsti 1V

D 1 k ee
r GK ai vttW Vl rNV

Bon Aerzten warm empfohlen
Es werden noch Herren in eine neugebildete Turnriege die nur

obiges pflegt und unter bewährter sachkundiger Leitung steht jederzeit
aufgenommen

Der Uebungsstoff erstreckt sich hauptsächlich auf Frei Ord
unngs Handgeräth und Hantelübungen nebenbei noch Ge

ithübnngen der leichteste Stufe
Die Riege übt nur für sich allein und zwar Montags und Don

nerstags Abend von 7 8 Uhr Anmeldungen unter Gesundheits
turueu 442 durch IkuÄalt Halle a S

Heute Donnerstag bis Sonn
abend den IN Jannar täglich

Abends 8 Uhr
Hmrist Ssimil

NMeMen Ailcktt
KoWlet Smzer

und des Damen Imitators

Anfang 8 Uhr Entree 50 Pfg
Älles Nähere die Anichlag Zettel
Vorverkauf bei Herren Steinbrecher
und Jasper C H Spierling Franz

Beeck

Empfehle zur

Kl Il ii GestIlslI ft W
hellfarbige Glaeee für Herren
und Damen sowie reinsei ene Ball

handschuh in allen Länge
Cravatten in größter Auswahl

Handschuh u Cravatten Manusaet
SI Grohe Ulrichstratze S

Ein rvl billig zu verkaufe
Kirchthor SÄ III k

oljAKsr
Heute Vrossvr Volks MaskvvdÄl

Masken AnBge find im Fokal zu haben
Kür den redatttonellen und Znseratentbeil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plötz sche Buchdruckerel M Nietschmavfl A Hasse

Expedition des Halls schen Tageblattes Große WrichftraKe 19 geöffnet on 7 Uhr Marge bis 7 M
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